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1 Kurzbericht 

 

Übergeordnete Zielsetzung des Verbundvorhabens meerMINT war der Aufbau einer Clusterstruktur, die 

es Kindern & Jugendlichen zwischen 10 und 16 Jahren in Bremen, Bremerhaven und dem jeweiligen 

Umland (norddeutsch umgangssprachlich „umzu“) ermöglicht, regelmäßig in ihrer Freizeit MINT-

Angebote wahrzunehmen. Dieses Ziel sollte einerseits erreicht werden durch den Aufbau von zunächst 

vier meerMINT-Docks in sozioökonomisch benachteiligten Stadtteilen sowie die Entwicklung von 

nachhaltigen Strukturen zur Zusammenarbeit der Verbundpartner:innen untereinander und mit 

Netzwerk- & Kooperationspartner:innen vor Ort. Zudem sollte zur Erreichung der Zielsetzung über 

zielgruppengerechte Kommunikationsmaßnahmen eine Sichtbarkeit für die Angebote geschaffen 

werden. 

 

Das Teilprojekt meerMINT Dock Bremerhaven wurde vom PHÄNOMENTA Bremerhaven e.V. 

verantwortet und beinhaltete den Aufbau sowie die Koordination des meerMINT Docks Bremerhaven 

inklusive der Konzept- und Strategieentwicklung, Ermittlung, Erschließung und Beschaffung der 

Infrastruktur sowie die Durchführung von partizipativen MINT-Angeboten. 

 

Im ersten Förderjahr wurde das Dock Bremerhaven, das im Süden Bremerhavens, im Fischereihafen 

liegt, räumlich für meerMINT hergerichtet. Vorteilhaft ist dabei, dass dieser Raum an die PHÄNOMENTA 

Bremerhaven angegliedert ist, so dass z.B. Sanitär-, Abstell-, Büro-, und Sozialräume gemeinsam 

genutzt werden können. Kurze Wege zu einem kleinen Labor und einer „Werkstatt für Alle“ sowie 

Zugang zu den Experimentierstationen der Ausstellung sind für die im Dock stattfindenden Workshops 

von großem Vorteil.  

 

Es wurden zu den schon bestehenden Netzwerkpartner:innen weitere hinzu gewonnen, wie die 

Freizeiteinrichtung Lehe-Treff und VDIni. Der meerMINT-Raum konnte hergerichtet und mit Möbeln 

ausgestattet werden, so dass erste Workshops für Kinder- und Jugendliche stattfinden konnten. 

 

Im zweiten Förderjahr und bis zum Ende der Projektlaufzeit wurden am Standort verschiedene MINT-

Aktivitäten angeboten, die immer wieder angepasst worden sind. Weitere Netzwerkpartner:innen 

wurden gefunden und mit eingebunden. Die Etablierung des Docks wurde vorangetrieben. Außerdem 

wurde die Vernetzung der MINT-Freizeitaktivitäten in Bremerhaven vorangetrieben. Mit Hilfe von 

Feedbackgesprächen und –bögen während und nach den Workshops wurden die Angebote evaluiert 

und bei Bedarf an die Wünsche der Teilnehmenden angepasst. 
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2 Einleitung 

 

Das kleinste deutsche Bundesland Bremen bildet mit seinen Städten Bremen und Bremerhaven einen 

Wirtschafts- und Wissenschaftsstandort mit herausragenden Kompetenzfeldern, innovativen 

Unternehmen und Forschungseinrichtungen, kreativen Köpfen und interessanten Kooperations-

möglichkeiten auf kurzen Wegen. 

 

Ob Luft- und Raumfahrt, Künstliche Intelligenz und Robotik, Logistik, Automotive, Klimaforschung, 

Lebensmitteltechnologie oder Green Energy − sowohl im Wirtschafts- als auch im Wissenschaftssektor 

der Region kommt den MINT-Fächern eine zentrale Bedeutung zu.  

 

Zur Zeit der Antragstellung gab es an den Hochschulen im Land Bremen über 300 freie Studienplätze 

in MINT-Fächern sowie in Bremer und Bremerhavener Unternehmen über 200 fehlende Auszubildende 

in MINT-Berufen.  

 

Um diesem Fachkräftemangel entgegen zu wirken, wurde 2016 das „MINTforum Bremen“ gegründet, 

um Anbieter:innen von MINT-Aktivitäten im Bundesland Bremen zu vernetzen und die Angebote und 

Möglichkeiten in diesem Bereich zu stärken. Gemeinsame Netzwerktreffen ermöglichen den fachlichen 

Austausch, die Entstehung von Kooperationen und Kontakten sowie den Anstoß von neuen Projekten, 

wie das meerMINT Verbundprojekt.  

 

Das MINTforum alleine hat jedoch nicht die Möglichkeiten über den einmal jährlich stattfindenden MINT-

Tag hinaus gemeinsame Angebote der Netzwerkpartner zu planen und zu koordinieren. Deshalb wurde 

aus dem MINTforum heraus die Idee zum Verbundprojekt meerMINT geboren, um die Region weiter zu 

stärken und langfristige Maßnahmen zu etablieren, die einer breiten Zielgruppe mehr Teilhabe an 

Bildung und insbesondere an Angeboten aus dem MINT-Bereich ermöglichen. 

 

Übergeordnete Zielsetzung des Verbundvorhabens meerMINT war der Aufbau einer Clusterstruktur, die 

es Kindern & Jugendlichen zwischen 10 und 16 Jahren in Bremen, Bremerhaven und dem jeweiligen 

Umland (norddeutsch umgangssprachlich „umzu“) ermöglicht, regelmäßig in ihrer Freizeit MINT-

Angebote wahrzunehmen. Dieses Ziel sollte einerseits erreicht werden durch den Aufbau von zunächst 

vier meerMINT-Docks in sozioökonomisch benachteiligten Stadtteilen sowie die Entwicklung von 

nachhaltigen Strukturen zur Zusammenarbeit der Verbundpartner:innen untereinander und mit 

Netzwerk- & Kooperationspartner:innen vor Ort. Zudem sollte zur Erreichung der Zielsetzung über 

zielgruppengerechte Kommunikationsmaßnahmen eine Sichtbarkeit für die Angebote geschaffen 

werden. 

 

Die ursprüngliche Aufgabenstellung des Verbundprojektes ist die regionale Breitenförderung durch den 

Auf- und Ausbau von vier Docks (Standorten) in sozioökonomisch benachteiligten Stadtteilen, gefolgt 

von regelmäßigen Angeboten für die Kinder und Jugendlichen, die sich tiefer mit den Themen 

beschäftigen möchten. Darüber hinaus waren mehrtägige Angebote für die Wochenenden und Ferien 

geplant, mit Schwerpunktthemen rund ums Meer. 

 

Um die Angebote zielgruppengerecht gestalten zu können, sollte ein Beteiligungsverfahren mit 

regionalen Partnern und der Zielgruppe der Kinder und Jugendlichen aufgesetzt und ein Jugendbeirat 

gegründet werden. 

 

Die Projektidee wurde durch das „MINTforum Bremen“ initiiert und hatte als großes Ziel die Vernetzung 

von Bildungsangeboten bzw. Akteuren aus dem Bildungsbereich, um die regionale Breitenförderung in 

Bremen durch gemeinsame Maßnahmen wirksamer zu gestalten. Die Idee war, vergleichbar zu 

Sportvereinen und Musik-Angeboten, eine Struktur zu schaffen, in der auch „MINT“ als attraktives 

Freizeit-Angebot für die Zielgruppe wahrgenommen wird. Die Angebote sollten als Möglichkeit dienen, 
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die Kinder und Jugendlichen mit regelmäßigen Angeboten in den Stadtteilen abzuholen, die bisher keine 

Möglichkeit hatten, ihren Interessen und Neigungen in diesem Bereich nachzugehen. Und darüber 

hinaus auch diejenigen zu erreichen, die bisher keinen Zugang zu MINT-Themen hatten und vielleicht 

noch gar nicht wissen, was das bedeutet und was es an Möglichkeiten bietet.  

 

Um die Qualität der Angebote kontinuierlich zu verbessern und die beteiligten Personen sowohl 

pädagogisch als auch inhaltlich zu begleiten, waren über die gesamte Projektlaufzeit verschiedene 

Schulungen geplant. Die Inhalte der Schulungen sollten entsprechend der Bedürfnisse in den 

Standorten und der durchführenden Personen gewählt werden. 

 

Neben der regionalen Vernetzung von Partnern und dem Ausbau und Etablierung von Angeboten vor 

Ort, war ein weiterer Punkt die überregionale, deutschlandweite Vernetzung und Kooperation mit 

anderen Bildungsanbietern um voneinander zu lernen und Synergien auch über das Bundesland 

Bremen hinaus zu nutzen. 

 

Zur Verstetigung der entstehenden Strukturen und Aktivitäten war die Gründung eines Vereins 

angedacht, der durch Mitgliedsbeiträge und Spenden die weitere Finanzierung der Angebote 

sicherstellen soll. 

 

Die einzelnen Verbundpartner hatten bei der Durchführung des Projektes unterschiedliche Aufgaben 

und Schwerpunkte auf die in den jeweiligen Berichten der Partner – in diesem Fall meerMINT Dock 

Bremerhaven (Teilprojekt 16MCJ1089D) - näher eingegangen wird. 
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3 Das Jahr 2021 

Der Arbeitsplan des meerMINT-Dock Bremerhaven sah für 2021 die Arbeitspakete „Konzept- und 

Strategieentwicklung“, „Ermittlung , Erschließung und Beschaffung der Infrastruktur“, sowie die 

„Durchführung von Pilotprojekten“ vor. 

 

 

3.1 Konzept- und Strategieentwicklung 

Zusammen mit den anderen Verbundpartnern wurde im Verlauf des Jahres 2021 an verschiedenen 

Themen zur erfolgreichen Umsetzung des Gesamtvorhabens gearbeitet. Die Verbundkoordination 

sorgte dabei für Workshops, in denen die Verbundpartner gemeinsam ein Leitbild für meerMINT 

entwickeln konnten. Hierzu trug auch das meerMINT Dock Bremerhaven bei. 

 

Das Teilprojekt hat außerdem Konzepte und Strategien für folgende Aktivitäten erarbeitet: 

- Etablierung des meerMINT Docks in Bremerhaven 

- Öffentlichkeitsarbeit, Social Media, Pressearbeit, Gewinnung von Teilnehmenden und 

Außenkommunikation in die Stadtteile, sowie Kommunikation mit schon vorhandenen 

Netzwerkpartnern sowie neuen Partnern. 

 

 
3.2   Ermittlung, Erschließung und Beschaffung der Infrastruktur 
 

Die für das Jahr 2021 geplante Ermittlung, Erschließung und Beschaffung der Infrastruktur konnte 

vollständig umgesetzt werden.  

 

Im ersten Förderjahr wurde das Dock Bremerhaven, das im Süden Bremerhavens, im Fischereihafen 

liegt, räumlich für meerMINT hergerichtet. Vorteilhaft ist dabei, dass dieser Raum an die PHÄNOMENTA 

Bremerhaven angegliedert ist, so dass z.B. Sanitär-, Abstell-, Büro-, und Sozialräume gemeinsam 

genutzt werden können. Kurze Wege zu einem kleinen Labor und einer „Werkstatt für Alle“ sowie 

Zugang zu den Experimentierstationen der Ausstellung sind für die im Dock stattfindenden Workshops 

von großem Vorteil.  Der Zugang zu den Experimentierräumen, der Ausstellung und auch zu den 

Sanitärräumen ist auch mit Rollatoren oder Rollstühlen möglich. Der meerMINT-Raum wurde mit 

Möbeln ausgestattet, die unterfahrbar und stapelbar sind, so dass der Raum flexibel genutzt werden 

kann. Es erfolgte außerdem die erste Anschaffung von Laptops, Sach- und Verbrauchsmitteln. 

 

Aufgrund der Covid 19-Pandemie musste immer wieder das Hygienekonzept angepasst werden. Nicht 

zu allen Zeitpunkten war überhaupt eine Arbeit in Gruppen mit Kinder und Jugendlichen möglich.  

 

 

3.3   Durchführung von Pilotangeboten 
 

Zunächst wurde Kontakt zu den schon vorhandenen Netzwerkpartnern aufgenommen und gemeinsame 

Angebote erarbeitet. Diese wurden dann von den jeweiligen Akteur:innen der Partner, den 

Ehrenamtlichen der PHÄNOMENTA sowie von der Dockleitung zusammen mit der Mini-Job-Kraft 

durchgeführt. Tabelle 1 zeigt die durchgeführten Aktionen. Wegen der Covid 19 Pandemie wurden viele 

Aktionen nur für Kleingruppen angeboten. Hier wurden in der Regel auch Workshops mit einer 

erschienenen Person durchgeführt, wenn vorher mehr angemeldet waren. Man sieht hier auch noch die 

insgesamt niedrigen Teilnehmendenzahlen. Im Kontakt mit potentiellen Teilnehmenden und deren 

Erziehungsberechtigten wurden für die geringe Nachfrage die hohen Covid 19 Infektionszahlen 

angeführt.   
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Tabelle 1: Angebote im / am Dock Bremerhaven 2021 

 

Nr. Aktivität Dauer 
(Std.) 

Zuordnung 
MIN(K)T-
Bereich 

Anzahl 
Teilnehmende 

Kooperationspartner 

1.1 Programmieren mit 
Arduino 

3,0 programmieren, 
tüfteln  
(Technik, 
Informatik) 

2 VDIni 

1.2 Wie klingt ein 
Computer? – Wir 
bauen einen 
Synthesizer  

6,0 programmieren, 
tüfteln, erleben  
(Technik, 
Informatik, 
Musik) 

1 (+4)* Werk. e.V. /  
Lehe-Treff 

1.3 Programmieren mit 
Raspberry Pi Pico  

3,0 programmieren, 
tüfteln  
(Technik, 
Informatik) 

6 VDIni 

1.4 Das große 
Molekülebauen 

3,0 tüfteln, bauen, 
konstruieren, 
erleben 
(Chemie) 

abgesagt 
(Pandemiebedingt 
gab es nicht 
genügend 
Tischtennisbälle) 

VDIni 

1.5 Einführung in die 
Motorsteuerung von 
Robotern mit Arduino 

4,0 programmieren, 
tüfteln  
(Technik, 
Informatik) 

2 SZ Carl v. Ossietzky 

1.6 Wie klingt Wasser?  - 
Wir bauen ein 
Unterwasser-Mikrofon 

3,0 tüfteln, erleben  
(Technik) 

3 Werk. e.V. /  
Lehe-Treff 

1.7 Mikroskopieren – 
Zeichnen und 
Herstellen eines 
Dauerpräparates  

1,5 erleben, 
entdecken 
(Biologie, 
Kunst) 

abgesagt 
(zu wenig 
Anmeldungen) 

 

1.8 Astronomie: Wie 
funktioniert ein 
Teleskop?  

2,0 erleben, 
entdecken,  
basteln  
(Astronomie, 
Physik) 

3 Bremerhavener  
Sternfreunde e.V. 

1.9 Wie klingt ein 
Computer? – Wir 
bauen einen 
Synthesizer 

8,0 programmieren, 
tüfteln, erleben  
(Technik, 
Informatik, 
Musik) 

abgesagt 
(zu wenig 
Anmeldungen) 

Werk. e.V. /  
Lehe-Treff 

 

*Vier Personen aus dem Werk. e.V. haben außerdem am Kurs teilgenommen. 
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4 Das Jahr 2022 

Mit dem zweiten Förderjahr begannen die Phase II und III des Vorhabens im Dock Bremerhaven. Laut 

Arbeitsplan sollten bis zum Ende der Projektlaufzeit weitere partizipative MINT-Angebote durchgeführt 

werden. Außerdem hatte die Dockleitung noch die Aufgabe, neben der Koordination des Teilprojektes, 

auch die Kommunikation und die Zusammenarbeit mit den Partnern (intern und extern) voran zu treiben, 

die Evaluation der Angebote sowie den Aufbau und die Etablierung des Docks weiter erfolgreich 

umzusetzen. 

 

 

4.1 Angebote 

 

Im Verlauf des Jahres wurden unterschiedliche Formate und Themen mit verschiedenen 

Netzwerkpartnern angeboten. Entweder fanden diese im meerMINT Dock an der PHÄNOMENTA statt, 

im Werkraum des Lehe-Treffs oder in den Räumen des Werk. e.V.  Die Workshops in Bad Bederkesa 

fanden im Wir-Laden statt. 

 

Als Trainer:innen arbeiteten hier Ehrenamtliche des PHÄNOMENTA e.V., die Akteur:innen des Werk. 

e.V., des VDIni-Clubs, der Bremerhavener Sternfreunde, die Dockleitung und eine Mini-Job-Kraft. Die 

Verantwortung für die Inhalte und die Betreuung der Workshops lag bei der Dockleitung, die auch 

Angebote persönlich betreut und durchgeführt hat.   

 

Neben den einzelnen Workshops fand in diesem Jahr das erste MINT-Camp statt, bei dem die 

Teilnehmenden zusammen auf dem Schulschiff Deutschland übernachtet haben und in den Räumen 

des Werk. e.V. über eine Woche lang eine große „Was passiert dann-Machine“ gebaut haben. 

 

Aus der Tabelle 2 geht außerdem hervor, dass die Workshop-Themen breit gefächert waren. Oft passen 

nicht alle Bereiche, die tatsächlich in den Workshops berührt wurden auch in die Spalten. Gerade in 

den Astronomie-Workshops ging es auch oft ums Philosophieren. Dies war auch beim Angebot für den 

Zukunftstag 2022 wichtig, denn neben der Physik des Stromflusses in einem Stromkreis wurde hier 

auch über die zukünftige Energieversorgung der Menschen gesprochen. Die breite Fächerung  der 

Themen war nur möglich, da die Akteur:innen und die Ehrenamtlichen sehr unterschiedliche berufliche 

Hintergründe haben.  

 

Die Tabelle 2 zeigt auch, dass sich im Rahmen der Konzept- und Strategieentwicklung die 

Verbundpartner sich auf eine Umbenennung der Angebotsinhalte von den Schulfächern „Mathematik“, 

„Informatik“, „Naturwissenschaften“, („Kunst“) und „Technik“ hin zu den beschreibenden Tätigkeiten wie 

„programmieren“, „experimentieren“, „tüfteln“, „erleben“, „entdecken“, „erforschen“ verständigt haben. 

Diese Entscheidung wurde getroffen, um sich mit den Angeboten in der Vermarktung bewusst von den 

Schulfächern abzugrenzen und die angebotenen Aktivitäten und somit das Tun der Teilnehmenden in 

den Vordergrund zu stellen. 

 

Es hat sich im Verlauf des Jahres gezeigt, dass die Kinder und Jugendlichen eher an Workshops an 

den Wochenenden und in den Ferien teilnehmen als an Workshops an Schultag-Nachmittagen. 

Zweistündige Formate haben dabei überwogen und wurden von den meisten Kindern und Jugendlichen 

als zeitlich genau passend empfunden.  
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Tabelle 2:  Angebote im / am Dock Bremerhaven 2022 

 
Nr. Aktivität Dauer (Std.) Zuordnung 

MIN(K)T-
Bereich 

Anzahl 
Teilnehmende 

Kooperationspartner 

2.1 Scratch - Spiele 
Programmieren 
(nur für 
Mädchen) 

2,0 programmieren, 
entdecken 
(Informatik) 

2  

2.2 Astronomie: 
Eroberung des 
Mars - Was die 
Mars-Rover 
bisher entdeckt 
haben 

2,0 erleben, 
entdecken, 
basteln  
(Astronomie, 
Physik) 

1  

2.3 Ball ist nicht 
gleich Ball 

3,0 erleben, 
entdecken, 
basteln  
(Physik) 

abgesagt 
(Trainer Corona 
positiv) 

Lehe-Treff 

2.4 Zauberhafte 
Physik - 
Experimente, die 
verblüffen  

2,0 erleben, 
entdecken, 
basteln  
(Physik) 

3  

2.5 Der heiße Draht - 
Löten für 
Einsteiger 

3,0 basteln, tüfteln 
(Physik, 
Technik) 

1  

2.6 Ball ist nicht 
gleich Ball 

3,0 erleben, 
entdecken, 
basteln  
(Physik) 

abgesagt 
(zu wenig 
Anmeldungen) 

Lehe-Treff 

2.7 Zukunftstag 2022 
- Unter Spannung 
- Energie heute 
und in der 
Zukunft 

4,0 erleben, 
entdecken, 
tüfteln 
(Physik, 
Technik) 

5  

2.8 Mit leuchtenden 
Herzen - 
Funktionelle 
Schaltungen 
kreativ 
umgesetzt  

2,0 basteln, tüfteln 
(Physik, 
Technik) 

1  

2.9 Kreativ mit Papier 
- Karten für jeden 
Anlass selbst 
gestalten   

2,0 tüfteln, 
entdecken, 
erleben  
(Kunst, Technik) 

2  

2.10 Astronomie: 
Raketen, 
Sonden, 
Raumstationen - 
Von den Voyager 
Sonden zum 
James-Webb-
Teleskop 

2,0 erleben, 
entdecken, 
basteln  
(Astronomie, 
Physik) 

1 Bremerhavener  
Sternfreunde e.V. 

2.11 Astronomie: Wir 
sind alle aus 
Sternenstaub 

2,0 erleben, 
entdecken, 
basteln  
(Astronomie, 
Physik) 

abgesagt 
(Trainer Corona 
positiv) 

Bremerhavener  
Sternfreunde e.V. 

2.12 Programmmieren 
mit Raspberra Pi 
Pico 
(Anfänger:innen) 

2,0 programmieren, 
tüfteln  (Technik, 
Informatik) 

3 VDIni 

2.13 Programmieren 
mit Scratch 
(Anfänger:innen) 

2,0 programmieren, 
tüfteln  (Technik, 
Informatik) 

4  
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2.14 Programmieren 
mit Arduino 
(Anfänger:innen) 

2,0 programmieren, 
tüfteln  (Technik, 
Informatik) 

4 VDIni 

2.15 Programmieren 
mit Arduino 
(Fortgeschrittene) 

2,0 programmieren, 
tüfteln  (Technik, 
Informatik) 

2 VDIni 

2.16 Ball ist nicht 
gleich Ball – 
Entwicklung 
verschiedener 
Bälle und 
Ballspiele 

2,0 erleben, 
entdecken, 
basteln  
(Physik) 

1  

2.17 Microcontroller: 
Mit ES Easy ins 
Netzwerk 

2,0 programmieren, 
tüfteln  (Technik, 
Informatik) 

abgesagt 
(zu wenig 
Anmeldungen) 

VDIni 

2.18 Aus Weiß wird 
Bunt - Stoffe 
färben mit Natur- 
Farben 

2,0 entdecken, 
tüfteln, erleben 
(Biologie, 
Chemie, Kunst)  

2  

2.19 Aus Alt wird Neu 
- Upcycling-Ideen 
kreativ 
umgesetzt. 

2,0 entdecken, 
tüfteln, erleben 
(Chemie, 
Technik, Kunst) 

abgesagt 
(zu wenig 
Anmeldungen) 

Lehe-Treff 

2.20 Astronomie: 
Raketen, 
Sonden, 
Raumstationen - 
Von den Voyager 
Sonden zum 
James-Webb-
Teleskop 

2,0 erleben, 
entdecken, 
basteln  
(Astronomie, 
Physik) 

1 Bremerhavener  
Sternfreunde e.V. 

2.21 Fahrrad-
Workshop 

14,0 erleben, 
entdecken, 
tüfteln, basteln 
(Technik) 

2 (+2)* Werk e.V. 

2.22 Jugend hackt 
Lab - Eröffnung  

2,5 entdecken, 
programmieren 
(Informatik) 

(da hohe 
Fluktuation, 
keine exakte 
Zahl) 

Zircula e.V. / Werk e.V.  
(Im Rahmen der Code-
Week) 

2.23 Jugend hackt: 
Was passiert 
dann?  

 

5 Tage (mit 
Übernachtung) 

Entdecken, 
tüfteln, erleben, 
basteln 
(Technik, 
Physik) 

21 VDIni / Zircula e.V. / 
Werk e.V. 
(Im Rahmen der Code-
Week) 

2.24 Programmieren 
mit Scratch für 
Anfänger:innen 

 

2,0 programmieren, 
entdecken 
(Informatik 

2 (Im Rahmen der Code-
Week) 

2.25 Programmieren 
mit Scratch für 
Fortgeschrittene 

 

2,0 programmieren, 
entdecken 
(Informatik 

2 (Im Rahmen der Code-
Week) 

2.26 Astronomie: Wir 
alle sind aus 
Sternenstaub - 
Woher kommt die 
Materie, aus der 
wir gemacht 
sind? 

2,0 erleben, 
entdecken, 
basteln  
(Astronomie, 
Physik) 

2 Bremerhavener  
Sternfreunde e.V. 

2.27 Astronomie: 
Planeten-
Beobachtung 

2,5 erleben, 
entdecken 
(Astronomie) 

Für die ganze 
Familie 

Bremerhavener  
Sternfreunde e.V. 
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2.28 Spinn ich, oder 
was?! 
Vom Schaf zum 
Faden  

3,0 entdecken, 
basteln  
(Biologie, Kunst, 
Technik) 

abgesagt 
(zu wenig 
Anmeldungen) 

Stadt Geestland / Zoo 
Wingst 
(Im Rahmen der MINT-
Woche in Bad 
Bederkesa) 

2.29 Mathe x anders -  
Mathematische 
Spielereien  

3,0 entdecken, 
tüfteln 
(Mathematik) 

3 Stadt Geestland  
(Im Rahmen der MINT-
Woche in Bad 
Bederkesa) 

2.30 Keine Angst vor 
Python! -  
Programmieren 
mit Raspberry  
Pi Pico  

3,0 programmieren, 
tüfteln  (Technik, 
Informatik) 

2 Stadt Geestland / VDIni 
(Im Rahmen der MINT-
Woche in Bad 
Bederkesa) 

2.31 Kugeln, Glitzer, 
Schaum und 
mehr! - 
Trendgetränke 
unter der Lupe  

3,0 entdecken, 
erleben 
(Chemie, 
Physik) 

7 Stadt Geestland  
(Im Rahmen der MINT-
Woche in Bad 
Bederkesa) 

2.32 Der Traum vom 
Fliegen -  
Patente 
abgeschaut von 
der Natur  

3,0 entdecken, 
erleben, tüfteln, 
basteln 
(Physik) 

10 Stadt Geestland  
(Im Rahmen der MINT-
Woche in Bad 
Bederkesa) 

2.33 Mit Stiften in 3D 
malen und 
gestalten  

2,0 tüfteln, basteln 
(Kunst, Physik) 

5 VDIni 

 

*Zwei Personen aus dem Werk. e.V. haben außerdem am offenen Angebot teilgenommen. 

 

 

 

4.2 Infrastruktur und Vernetzung 

 
Das meerMINT Dock Bremerhaven konnte gut auf die schon vorhandene Vernetzung des 

PHÄNOMENTA Bremerhaven e.V. zurückgreifen und so auch neue Netzwerkpartner 

gewinnen. Schon gut vernetzt z.B. mit den Netzwerken „MINTforum Bremen“, „Pier der 

Wissenschaft Bremerhaven“, dem „Netzwerk Schule, Wirtschaft, Wissenschaft“, den 

„Akteur:innen Wulsdorf“ kamen dann neue Netzwerkpartner hinzu. Dazu zählen zum Beispiel 

die Stadt Geestland. Um meerMINT auch hier bekannt zu machen gab es eine MINT-Woche 

in Bad Bederkesa, die gut von den Kindern angenommen worden ist. Jedoch stellte sich nach 

der Durchführung heraus, dass die Workshops innerhalb der Schulzeit zu früh am Nachmittag 

gestartet sind, da die meisten der Kinder jeden Nachmittag noch Unterrichtsangebote der 

Oberschule in Bad Bederkesa besuchen. Eine Workshopreihe innerhalb der Ferien wäre nach 

Angaben der Kinder und der Erziehungsberechtigten besser besucht gewesen. 

 

Eine weitere Vernetzung hat sich mit dem Zoo Wingst ergeben. Jedoch ist bis Ende des Jahres 

keiner der geplanten Workshops zustande gekommen. Leider gab es keine Anmeldungen 

dafür.  Dafür wurde die Kooperation mit den Sternfreunden Bremerhaven und dem VDIni-Club 

Bremen weiter vertieft.  

 

Des Weiteren hat das Dock Bremerhaven an verschiedenen Veranstaltungen zur Vernetzung 

und Einbindung des Projektes in Bremerhaven und Bremen teilgenommen.  

Während den Veranstaltungen, die traditionell von der PHÄNOMENTA übernommen werden, 

wie Mitmachaktionen auf der Fischparty oder den Matjestagen in Bremerhaven, dem 

Klimastadttag oder diversen Stadtteilfesten, gab es auch immer einen kleinen meerMINT-
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Bereich, bei dem man sich über das Projekt informieren konnte. Auch wurde auf den Sitzungen 

von „Pier der Wissenschaft“ oder „Netzwerk Schule, Wirtschaft, Wissenschaft“ über die 

Aktionen von meerMINT berichtet. Wir sind außerdem auf dem Regionalwettbewerb Jugend 

forscht Bremerhaven vertreten gewesen, mit dem Ziel sowohl Teilnehmende als auch 

Workshopleitende anzuwerben. 

 

Deutschlandweite Events wie die Code Week und der Zukunftstag, sowie regionale 

Veranstaltungen wie der Bremer MINT-Tag haben sich bereits bei den verschiedenen 

Zielgruppen (Teilnehmende, Erziehungsberechtigte, Workshopleitende und Multiplika-

tor:innen) etabliert und bieten eine hohe Reichweite. Aus diesem Grund hat sich das Dock 

Bremerhaven sowohl an der Code Week, beim MINT-Tag als auch beim Zukunftstag 

eingebracht.  

 

Des Weiteren wurde auch an der Explore Science, an den Maritimen Tagen an der Schlachte 

in Bremen und der Wissenschaftsmeile bei den Maritimen Tagen in Bremerhaven 

teilgenommen. Hierbei hat das Dock Bremerhaven im und vor dem Zelt Mitmachaktionen zum 

jeweiligen Thema angeboten. 

 

Über diese Veranstaltungen wird im meerMINT-eignen und PHÄNOMENTA-eigenen 

Instagram Account berichtet. Außerdem werden dort auch die Workshops angekündigt, genau 

wie auf Facebook. Des Weiteren werden unsere Veranstaltungen auch in der Nordsee-

Zeitung, dem Sonntagsjjournal, der Online Platform „Veranstaltungen im Norden“ (und somit 

auch unter Veranstaltungen in den Bremerhavener Bussen, auf Erlebnis Bremerhaven etc.) 

geteilt. Im „Ferienkompass“ und der „Kinderzeit“ finden sie sich auch. 
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5 Das Jahr 2023 

Im Jahr 2023 hat das Dock Bremerhaven die Phasen II und III fortgeführt. 

 

 

5.1  Angebote 
 

Im dritten Projektjahr gab es auch wieder ein breitgefächertes Angebot an Workshops. Leider wurde 

eine Menge Zeit in die Anbahnung von weiteren Kooperationen gesteckt, die in diesem Jahr noch keine 

Früchte getragen haben.  Hier seien zum Beispiel das Deutsche Schifffahrtsmuseum, das Klimahaus, 

der Zoo am Meer und Precious Plastic Bremen zu nennen. Gerade in diesem Jahr ist auch zu erkennen, 

dass vermeintlich reine künstlerische Angebote von den Kindern und Jugendlichen nicht angewählt 

worden sind. Einige Ehrenamtliche, die noch im Jahr 2022 Workshops geben konnten, sind nun im 

Studium oder aufgrund eines neuen Arbeitsplatzes in einer anderen Stadt, so dass weniger Aktivitäten 

angeboten werden konnten als im Jahr 2022. 

 

Dieses Jahr wurde gemeinsam mit dem Dock Nord eine Ferienwoche zum Thema „Klima und Umwelt“ 

erarbeitet um umgesetzt. Hier wurden die Themen Klima und Umweltschutz von verschiedenen 

Perspektiven beleuchtet und Exkursionen zu regionalen Partnern unternommen.  Die verschiedenen 

Tage der Woche konnten einzeln gebucht werden, so dass sich die Gruppe immer wieder etwas anders 

zusammensetzte. Bemerkenswert war allerdings, dass zum ersten Mal gleich mehrere autistische 

Kinder dabei waren. Eines der Kinder hatte eine Tagesassistenz dabei. Hier waren die Kleingruppen 

und die Betreuung durch zwei Trainer:innen von Vorteil.  So war auch der Ausflug zusammen mit der 

Gruppe aus dem Dock Nord zur Kläranlage nach Bremen kein Problem. Das FabLab kam zu uns, 

während die Gruppe aus dem Dock Nord auch dorthin einen Ausflug gemacht haben. 

 

Der Zukunftstag stand diesmal unter dem Thema „Wissenschaftskommunikation“. Der Kurs war, wie im 

letzten Jahr, wieder ausgebucht. In der kleinen Gruppe lernten die Kinder die Ausstellung der 

PHÄNOMENTA aus der Sicht eines Gastes, aber auch aus der Sicht einer Besucherbetreuerin / eines 

Besucherbetreuers kennen. 

 

Auf besonders großes Interesse stieß der Besuch des Planetariums der Sternfreunde Bremerhaven. 

Die 30 Plätze waren sofort ausgebucht, sodass wir diese Aktion im nächsten Jahr wieder planen 

werden. Diesmal, wenn möglich, dann auch mit einem möglichen zweiten Besuch in den Sommerferien. 

 

Die Erfahrungen der letzten beiden Jahre haben gezeigt, dass Workshops an den Wochenenden und 

in den Ferien besser besucht werden als Workshops an Schultags-Nachmittagen. Dies wurde in diesem 

Jahr weitestgehend berücksichtigt.  Die Angebotsdauer wurde meist bei zwei Stunden belassen, da laut 

Feedback der Kinder und Jugendlichen diese Dauer „genau richtig“, manchmal „etwas zu kurz“ war. 
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Tabelle 3: Angebote im / am Dock Bremerhaven 2023 

 
Nr. Aktivität Dauer 

(Std.) 
Zuordnung 
MIN(K)T-
Bereich 

Anzahl 
Teilnehmende 

Kooperationspartner 

3.1 Erste Schritte im 3-D-Druck 2,0 programmieren, 
tüfteln 
(Informatik) 

11 VDIni 

3.2 Erste Schritte im 3-D-Druck 2,0 programmieren, 
tüfteln 
(Informatik) 

8 VDIni 

3.3 Draw your game - Erstelle 
dein eigenes Jump'n'run-Spiel 

1,0 entdecken, 
programmieren 
(Informatik, 
Kunst) 

1  

3.4 LED-Games MINT Camp 3 Tage entdecken, 
erleben, tüfteln, 
programmieren 
(Technik, 
Informatik) 

10 VDIni 

3.5 Astronomie: Was sind 
eigentlich Galaxien? 

2,0 entdecken, 
basteln 
(Astronomie, 
Physik) 

2 Bremerhavener 
Sternfreunde e.V. 

3.6 Wie funktioniert ein PC? 2,0 entdecken, 
basteln, tüfteln 
(Technik) 

1  

3.7 Aquarelle malen mit 
Wasserfarben aus der Natur  

2,0 entdecken 
(Biologie, 
Kunst) 

abgesagt 
(zu wenig 
Anmeldungen) 

 

3.8 Zukunftstag 2023: 
Wissenschaftskommunikation  

3,0 erleben 
(MINT) 
 

5  

3.9 Wasser als Inspiration - 
Kreativ werden mit 
Acrylfarben, Tusche oder 
Wachsmalkreide  

2,0 entdecken 
(Physik, Kunst) 

abgesagt 
(zu wenig 
Anmeldungen) 

 

3.10 Betriebssystem-Programme-
Daten - Was sind die 
Unterschiede? 

2,0 entdecken, 
erleben 
(Informatik) 

2  

3.11 3D-Druck für Einsteiger:innen 4,0 programmieren, 
tüfteln 
(Informatik) 

2 VDIni 

3.12 Kreativ werden mit 3D-Druck-
Stiften 

2,0 tüfteln, basteln 
(Kunst, Physik) 

10 VDIni 

3.13. Astronomie: 
Sonnenbeobachtung  

2,0 erleben 
(Astronomie) 

Für die ganze 
Familie 

Bremerhavener 
Sternfreunde e.V. 

3.14 Astronomie: Ein Blick in den 
Himmel - Besuch des 
Bremerhavener Planetariums  

2,0 entdecken, 
erleben 
(Astronomie) 

30 Bremerhavener 
Sternfreunde e.V. 

3.15 Aus Weiß wird Bunt  2,0 erleben,  
entdecken, 
experimentieren 
(Kunst, Chemie) 
 

5  

3.16 Pflegeprodukte selbst 
herstellen  

2,0 Experimentieren 
(Chemie) 

5  

3.17 Upcycling -  Wir stellen 
stylischen Schmuck und coole 
Schlüsselanhänger her 

2,0 basteln 
(Chemie, Kunst) 

abgesagt 
(zu wenig 
Anmeldungen) 

Precious Plastic 
Bremen 

3.18 Astronomie: Was hat mein 
Fieberthermometer mit dem 
Weltall zu tun? 

2,0 entdecken, 
basteln 
(Astronomie, 
Physik) 

2 Bremerhavener 
Sternfreunde e.V. 

3.19 Ferienwoche "Umwelt und 
Natur"  

25 erleben, tüfteln 
(MINT) 

8 FabLab Bremen e.V. / 
Precious Plastic 
Bremen 

https://precious-plastic-bremen.de/
https://precious-plastic-bremen.de/
https://precious-plastic-bremen.de/
https://precious-plastic-bremen.de/
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3.20 Wie funktioniert ein PC? 2,0 entdecken, 
basteln, tüfteln 
(Technik) 

1  

3.21 Astronomie: 
Sonnenbeobachtung  

2,0 erleben 
(Astronomie) 

Für die ganze 
Familie 

Bremerhavener 
Sternfreunde e.V. 

3.22 Upcycling- Schmuck und 
Schlüsselanhänger aus Alt-
Plastik 

2,0 basteln 
(Chemie, Kunst) 

abgesagt 
(zu wenig 
Anmeldungen) 

Precious Plastic 
Bremen 

3.23 Wir zeichnen den Herbst - 
Eine Einführung in das Natur-
Zeichnen 

2,0 entdecken 
(Biologie, 
Kunst) 
 

abgesagt 
(zu wenig 
Anmeldungen) 

 

3.24 Halloween-Kürbisse bemalen 2,0 basteln 
(Kunst) 

7  

3.25 Lange Hacking Nacht - LED 
Games 

7,0 tüfteln, basteln, 
programmieren 
(Technik, 
Informatik) 

8 VDIni 

3.26 Wasserraketen bauen 1,0 tüfteln, basteln, 
erleben 
(Technik, Kunst) 

8 VDIni / Jugend forscht 

3.27 Schneegläser gestalten und 
entdecken 

1,5 tüfteln, basteln, 
erleben 
(Technik, Kunst) 

6  

 

 

 

5.2  Infrastruktur und Vernetzung 
 

Die Vernetzung innerhalb der der in Bremerhaven ansässigen Akteur:innen ging weiter. Zusammen mit 

der Stäwog Bremerhaven waren wir auf dem Nachbarschaftsfest in Wulsdorf und haben dort 

Wasserraketen steigen lassen. Das ttz und auch der neugegründete Verein MOIN! Ernährungsrat e.V. 

bieten sich als neuer Netzwerkpartner an. Leider wurde eine Menge Zeit in die Anbahnung von weiteren 

Kooperationen gesteckt, die in diesem Jahr noch keine Früchte getragen haben.  Hier seien zum 

Beispiel das Deutsche Schifffahrtsmuseum (eine gemeinsame Ferienwoche zum Thema „Der Form der 

Schiffe auf der Spur“), das Klimahaus (Einzelworkshops zum Thema Wetter/ Klima), der Zoo am Meer 

(Einzelveranstaltungen zum Thema Naturschutz/Artenschutz) und Precious Plastic Bremen 

(Einzelveranstaltungen zum Thema Recycling von Plastik) zu nennen. 

 

Auch dieses Jahr waren wir wieder auf der Explore Science vertreten und haben bei allen 

(Außen)veranstaltungen der PHÄNOMENTA wieder Werbung für meerMINT und das Dock 

Bremerhaven gemacht.   

 

Über diese Veranstaltungen wird im meerMINT-eignen und PHÄNOMENTA-eigenen 

Instagram und Facebook Account berichtet. Außerdem werden dort auch die Workshops 

angekündigt. Des Weiteren werden unsere Veranstaltungen auch in der Nordsee-Zeitung, 

dem Sonntagsjjournal, der Online Platform „Veranstaltungen im Norden“ (und somit auch unter 

Veranstaltungen in den Bremerhavener Bussen, auf Erlebnis Bremerhaven etc.) geteilt. Im 

„Ferienkompass“ und der „Kinderzeit“ finden sie sich auch. 

 

 

. 

 

 

https://precious-plastic-bremen.de/
https://precious-plastic-bremen.de/
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6 Qualitätssicherung  

 

Die Qualität unserer Angebote haben wir wie folgt gesichert: 

- Befragungen der Teilnehmenden mit Fragebögen oder mündlich nach den Veranstaltungen  

- Kollegiales Feedback von den Trainer:innen, die die Aktionen durchgeführt haben 

- Kollegiales Feedback, Reflexion und Beratung innerhalb der wöchentlichen Treffen der 

Dockleitungen 

- Teilnahme an regelmäßigen Schulungen für Dockleitungen und Trainer:innen 

- Unterstützung der Dockleitungen / Trainer:innen untereinander durch Weitergabe ihres Know 

hows dockübergreifend 

- Themen der Fortbildungen werden durch die Dockleitungen im Nachgang an eine Fortbildung 

aufbereitet und den Trainer:innen zur Verfügung gestellt 
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7 Fazit 

Der Projektstart im Jahr 2021 verlief reibungslos. Durch die Covid 19 Pandemie konnten 

jedoch nur Kleinstgruppen-Workshops stattfinden oder eine Zeit lang gar keine Gruppen-

Workshops für Kinder und Jugendliche im außerschulischen Bereich angeboten werden.  

 

Im Verlauf des zweiten Projektjahres konnte der Arbeits- und Zeitplan eingehalten werden. 

Alle vorgesehenen Arbeitspakete („Durchführung“, „TP-Koordination“,“Kommunikation mit 

Partnern“, „Evaluation“ und „Ausbau“) konnten entsprechend der Planung umgesetzt werden.  

 

Im Laufe der drei Jahre hat sich die Teilnehmendenzahl an den Workshops kontinuierlich 

erhöht. Es wurden neue Partner gewonnen und mit ihnen Workshops geplant und umgesetzt 

oder sind noch in der Planung. 

 

Es zeigte sich aufgrund der Pandemie-Nachwirkungen ein verändertes Freizeitverhalten der 

Kinder und Jugendlichen. Insgesamt kamen weniger zu den Workshops als geplant und in den 

vorigen Jahren bei ähnlichen Veranstaltungen erlebt.  

 

Die Teilnahme an öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen, wie der Wissenschaftsmeile, der 

Explore Science, dem MINT-Tag oder der Code Week haben sich als gute Möglichkeiten zur 

Gewinnung neuer interessierter junger Menschen erwiesen. Bei diesen Veranstaltungen sind 

Kinder und Jugendliche gemeinsam mit den Erziehungsberechtigten zielgerichtet auf 

meerMINT im Allgemeinen und das Dock Bremerhaven im Besonderen zugegangen und 

haben anschließend an den Angeboten des Docks teilgenommen. Einige Jugendliche hatten 

sogar die Möglichkeit die Veranstaltungen im Dock Bremerhaven (Wohnsitz der Eltern) und 

die Veranstaltungen des Dock Nord (Besuch bei den Großeltern) zu besuchen und haben das 

auch rege getan. Dies und die positiven Rückmeldungen aus den Umfragen nach den Kursen 

wurde als gute Entwicklung für die Arbeit des Teilprojektes gewertet. 

 

Auch im dritten Projektjahr konnte der Arbeits- und Zeitplan eingehalten werden. Der positive 

Trend (Erreichen von mehr Kindern und Jugendlichen) hat sich fortgesetzt. 

 

Durch die Einbettung von Angeboten in etablierte Formate, wie dem Zukunftstag, der Explore 

Science, oder der Code Week und der Präsenz auf lokalen Veranstaltungen, sowie der 

Bekanntgabe von Veranstaltungen bei Netzwerktreffen (Pier der Wissenschaft, Netzwerk 

Schule, Wirtschaft, Wissenschaft) konnte die Sichtbarkeit des Projektes bei lokalen 

Akteur:innen sowie Erziehungsberechtigten und Multiplakator:innen deutlich verbessert 

werden. So wurde das Dock Bremerhaven explizit von Schulleitungen, Eltern und Akteur:innen 

angesprochen.  

 



18 
 

 

 



 

 

 

Kurzer inhaltlicher Bericht 
 

„meerMINT-Freizeitangebote für Jugendliche in Bremen und umzu“ 

 

TP  16MCJ1089D meerMINT Dock Bremerhaven 

 

 

Zuwendungsempfänger/in (Institution): 

PHÄNOMENTA Bremerhaven e.V. 

 

Verfasser/in: 

Dr. Petra Brandt 

 

Laufzeit des Vorhabens: 

01.01.2021 bis 31.12.2023 

 

 

 

Bremerhaven, 30.09.2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kurzer inhaltlicher Bericht 

 

Dieses Teilprojekt verantwortet der PHÄNOMENTA Bremerhaven e.V. Die Aufgabenstellung 

dieses Teilprojektes war es, im Sinne einer niederschwelligen Breitenförderung, einen von vier 

Stützpunkten – genannt meerMINT Docks – in benachteiligten Stadtteilen neu aufzubauen. 

Bremerhaven ist deutschlandweit die Stadt mit der größten Anzahl von armen und 
bildungsfernen Kindern und Jugendlichen (Quelle: Paritätischer Armutsbericht 2019). Die 
PHÄNOMENTA Bremerhaven hat ihren Sitz im Stadtteil Fischereihafen. Seit 1994 engagiert 
sich der gemeinnützige Verein, als älteste Institution zur MINT-Förderung im Land Bremen, 
vor Ort für Kinder und Jugendliche. Die Räumlichkeiten der PHÄNOMENTA Bremerhaven in 
einem ehemaligen Gewürzlager bieten Platz für eine Ausstellungsfläche mit einer großen 
Anzahl von Mitmachstationen, ein Kinder-Chemielabor sowie eine „Werkstatt für Alle“. 
 
Das meerMINT Dock Bremerhaven wird in einem Stadtteil aufgebaut, in dem MINT-Angebote 

ansonsten eher rar sind. Das Dock ermöglicht uns als neue Infrastruktur, in Kooperation mit 

vielfältigen Partner:innen regelmäßige, verlässliche, partizipative und niederschwellige MINT-

Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 16  Jahren durchzuführen. 

Übergeordnete Zielsetzung des Verbundvorhabens meerMINT war der Aufbau einer 

Clusterstruktur, die es Kindern & Jugendlichen zwischen 10 und 16 Jahren in Bremen, 

Bremerhaven und dem jeweiligen Umland (norddeutsch umgangssprachlich „umzu“) 

ermöglicht, regelmäßig in ihrer Freizeit MINT-Angebote wahrzunehmen. Dieses Ziel sollte 

einerseits erreicht werden durch den Aufbau von zunächst vier meerMINT-Docks in 

sozioökonomisch benachteiligten Stadtteilen sowie die Entwicklung von nachhaltigen 

Strukturen zur Zusammenarbeit der Verbundpartner:innen untereinander und mit Netzwerk- & 

Kooperationspartner:innen vor Ort. Zudem sollte zur Erreichung der Zielsetzung über 

zielgruppengerechte Kommunikationsmaßnahmen eine Sichtbarkeit für die Angebote 

geschaffen werden. 

 

Das Teilprojekt meerMINT Dock Bremerhaven wurde vom PHÄNOMENTA Bremerhaven e.V. 

verantwortet und beinhaltete den Aufbau sowie die Koordination des meerMINT Docks 

Bremerhaven inklusive der Konzept- und Strategieentwicklung, Ermittlung, Erschließung und 

Beschaffung der Infrastruktur sowie die Durchführung von partizipativen MINT-Angeboten. 

 

Im ersten Förderjahr wurde das Dock Bremerhaven, das im Süden Bremerhavens, im 

Fischereihafen liegt, räumlich für meerMINT hergerichtet. Vorteilhaft ist dabei, dass dieser 

Raum an die PHÄNOMENTA Bremerhaven angegliedert ist, so dass z.B. Sanitär-, Abstell-, 

Büro-, und Sozialräume gemeinsam genutzt werden können. Kurze Wege zu einem kleinen 

Labor und einer „Werkstatt für Alle“ sowie Zugang zu den Experimentierstationen der 

Ausstellung sind für die im Dock stattfindenden Workshops von großem Vorteil.  

 

Es wurden zu den schon bestehenden Netzwerkpartner:innen weitere hinzu gewonnen, wie 

die Freizeiteinrichtung Lehe-Treff und VDIni. Der meerMINT-Raum konnte hergerichtet und 

mit Möbeln ausgestattet werden, so dass erste Workshops für Kinder- und Jugendliche 

stattfinden konnten. 

 

Im zweiten Förderjahr und bis zum Ende der Projektlaufzeit wurden am Standort verschiedene 

MINT-Aktivitäten angeboten, die immer wieder angepasst worden sind. Weitere 



Netzwerkpartner:innen wurden gefunden und mit eingebunden. Die Etablierung des Docks 

wurde vorangetrieben. Außerdem wurde die Vernetzung der MINT-Freizeitaktivitäten in 

Bremerhaven vorangetrieben. Mit Hilfe von Feedbackgesprächen und –bögen während und 

nach den Workshops wurden die Angebote evaluiert und bei Bedarf an die Wünsche der 

Teilnehmenden angepasst. 

 

Es hat sich über den Projektzeitraum gezeigt, dass kürzere Formate von etwa zwei Stunden 

Dauer an den Wochenenden, aber auch Ferienfreizeiten mit vormittäglichen oder ganztägigen 

Angeboten besonders gern frequentiert wurden. Während die Angebote an den Schultag-

Nachmittagen eher nicht gewählt wurden. Die Angebots- und Teilnehmendenzahlen haben 

sich im Verlauf des Projektes geseigert. Außerdem konnten Angebote im Rahmen von 

öffentlichen Veranstaltungen, wie z.B.  der Bremerhavener Wissenschaftsmeile, der Explore 

Science Bremen oder dem Bremer MINT-Tag platziert und gleichzeitig Öffentlichkeits-

wirksamkeit für die meerMINT Docks erzielt werden. 

 

Es konnte jedoch in der dreijährigen Laufzeit des Projektes eine für die Verstetigung des 

Projektes wesentliche Voraussetzung noch nicht hinreichend erbracht werden: Die Etablierung  

des meerMINT Dock Bremerhaven über eine verlässliche Kerngruppenbildung an 

Teilnehmenden und vor allem Unterstützern (meerMINT Community) bedarf noch weiterer 

Anstrengungen. 

 

Grundlage und Ziel der Anschlussförderung wird daher sein, durch die Erreichung dieses 

verbleibenden Ziels eine erfolgreiche Verstetigung von meerMINT zu gewährleisten. 
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